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Teil III1 

 

Erster Weihnachtstag 1942: 

 

7. „Wewelsburg  181  Gura  Anton  25.12.1942  ja  -  873/1942  KZ verbr.“ 

 

Zum Gefangenen „269“ im „KL. Niederhagen-Wewelsburg“, Anton Gura, geboren am 

20.6.1925 in Charkow, gibt das I T S eine „Effektenkarte“, eine „Todesmeldung“ und eine 

„Sterbeurkunde“, also drei Dokumente an: 

 

 
 

1.1.31.2 / 36679022 

 

„Russe häftling Gura Anton  Haft Nr. 269 

Beruf: Schlosser  geboren am 20.6.25  in Charkow 

Anschrifts-Ort: Vater: Oese G., Bobogodow, Kr. Charkow 

Eingel. am 30.9.42  von Gest. Dortmund  Entl. am 25.12.42 nach verstorben 

Bei Einlieferung abgegeben: 

1 Mütze 

1 P. Schuhe 

2 Rock 

2 Hose 

3 Hemd 

2 Unterhose 

Anerkannt: 

(Unterschrift) 

Häftlingseigentumsverwalter: 

(Unterschrift)“ 

 

 

 

 

 

 
1 „Weihnachten vor 80 Jahren in Deutschland - Stille Nacht, heilige Nacht? - Heiligabend, Erster und Zweiter 

Weihnachtstag 1942“ 
2 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667902 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667902
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1.1.31.2 / 36679033 

 

 
 

1.1.31.2 / 36679044 

 

 

„Wewelsburg, den 25.12.1942 

Konz.-Lager Niederhagen 

1. Lagerarzt 

Betr.: Tod des Russe-Häftlings: Gura, Anton 

An das Schutzhaftlager K.L. Niederhagen Wewelsburg 

Dem Schutzhaftlager wird gemeldet, daß der Gura, Anton, Häftlings Nr. 269 Sch-Russe, 

geboren am 20.6.25 in Charkow, am 25. Dez. 42 um 6.00 Uhr an Lungenentzündung 

Häftlingskrankenbau / Block verstorben ist. 

Der 1. Lagerarzt im K.L. Ndh. 

(Unterschrift) 

[Stempel:] SS-Sturmbannführer 

SS-Obersturmführer d. R.“ 

 

 

 
3 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667903 
4 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667904 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667903
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667904
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Anscheinend ist der/die Eintragende etwas unkonzentriert: 

 

„abgegeben am 

entnommen am 

Dem Geldverwalter übergeben: 

am 

 15.2.42 Nachlaß wurde abgestellt aufgelöst und zum Bestand genommen,  

da Angehörige hier nicht bekannt sind. 

Umseitig bezeichnetes Eigentum habe ich am         19    restlos zurückerhalten. 

(Strich) 

Häftlingseigentumsverwalter: 

(Unterschrift)“ 

 

 
 

1.1.31.2 / 36679035 

 

„Kreis Büren/Westf. 

Gemeinde: Wewelsburg 

Kategorie B 

Sterbeurkunde 

Standesamt Wewelsburg Nr. 873/1942. 

Der Schlosser Anton Gura, wohnhaft in Wewelsburg, ist am 25. Dezember 1942 um 6 Uhr in 

Wewelsburg gestorben. Der Verstorbene war geboren am 20. Juni 1925 in Charkow 

(Russland). 

Vater: Muschi Gura, wohnhaft in Charkow Radanski-Poselck 59 

Mutter: Doinka geborene Jerebelowa. 

Der Verstorbene war nicht verheiratet. 

Wewelsburg, den 9. Mai 19466. 

Der Standesbeamte. 

[Stempel:] Standesamt Wewelsburg Kreis Büren (Westf.)“ 

 

 

 
5 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667903 
6 Sterbeurkunde ohne „Anzeigenden“ und „Todesursache“. 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667903
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1.1.31.2 / 36679057 

 

Rückseite: 

 

[Stempel:] I.T.S. carded on 27. Aug. 1951 

[Stempel:] I.T.S. checked on 27. Aug. 1951 

(Unterschrift bzw. Handzeichen)“ 

 

 

Eine zeitnahe Sterbeurkunde gab es anscheinend nicht. 

 

 
 

 
7 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667905  

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667905
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Dafür wurde der 17jährige gesucht: 

 

 
 

 

6.. Schriftgut des ITS und seiner Vorgänger8 

 3. Bearbeitung von Anfragen9 

  1. Suchvorgänge10 

   1. Suchanfragen 1945 - 194611 

     G Nachnamen mit Anfangsbuchstabe G12 

     Suchanfrage bezüglich GURA ANTON 00.00.1925 

Signatur: 631103746813 

Anzahl Dokumente: 6 

Form und Inhalt: Enthält information über: GURA; 

ANTON; 00.00.1925 

 

 

 

 

 

 

 

 
8 https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/6  
9 https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/6-3  
10 https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/6-3-1  
11 https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/6-3-1-1  
12 https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/6-3-1-1-/-g  
13 https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/6-3-1-1_6311037468  

https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/6-3-1-1_6311037468
https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/6
https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/6-3
https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/6-3-1
https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/6-3-1-1
https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/6-3-1-1-/-g
https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/6-3-1-1_6311037468
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„Case No. R/818“ vom „27-9-46“ suchte nach Anton Gura, geboren 1925 in Bogoduchow, 

„Harkow distr.“, „Nationality Ukr.“. 

 

 
 

6.3.1.1 / 8619443514    6.3.1.1 / 8619443815 

 

 

Und der „Russehäftling“ Anton Gura wurde laut „Effektenkarte“ am 20.6.1925 in Charkow 

geboren, und sein „Anschriftsort“ wurde bei seinem Vater in „Bobegodow, Kreis Charkow“ 

angegeben. 

 

 
 

1.1.31.2 / 366790316 

 

 
14 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/86194435 
15 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/86194438 
16 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667903 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/86194435
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/86194438
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667903
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Suchten sein Vater und seine Mutter nach ihrem 17jährigen Sohn? 

 

„Vater: Muschi Gura, wohnhaft in Charkow Radanski-Poselck 59 

Mutter: Doinka geborene Jerebelowa. 

Der Verstorbene war nicht verheiratet. 

Wewelsburg, den 9. Mai 1946“ 

 

 
 

1.1.31.2 / 366790517 

 

 

„Schutzpolizei 

2. Polizeirevier 

Wuppertal, den 28.10.46. 

Dem polnischen Verbindungsoffizier Wt.-Elberfeld, Am Elisabethheim Nr. 146, ist die 

umseitig gesuchte Person unbekannt. Ohne richtige Schreibweise des Familiennamens und 

Angabe des Geburtsdatums der gesuchten Person, kann er über dieselbe keine Auskunft 

erteilen. 

Festg. (Kolbe) Pol.Meister. 

---------------- . ------------------- 

Wuppertal, den 30.10.46. 

Chef der Polizei 

I/5 

Die gesuchte Person ist in den hiesigen Karteien nicht aufgeführt. Dem polnischen 

Verbindungsoffizier ist der Name und die Person unbekannt; er gibt an, ohne genauere 

Angaben über Geburt und die Schreibweise der Namens keine Ermittlungen anstellen zu 

können. 

Im Auftrage (Auerbach) 

Pol. Oberinsp. 

[Stempel:] 56 Tracing Office Reports 

Missing person is not registered and unknown here. Polish Liasion Officder cannot give 

further information. 

(Unterschrift) Senior Search Officer 

[Stempel:] 11 NOV 1946“ 

 

 

 

 
17 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667905  

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667905
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6.3.1.1 / 8619443518 

 

 

„S.B.O. 56 T.O. reports: 

Missing person is not registered and unknown here. Polish Liaison Officer cannot give further 

information. 

21.11.1946  R.“ 

 

 
 

6.3.1.1 / 8619443819 

 

 
18 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/86194435  
19 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/86194438  

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/86194435
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/86194438
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„Gura, Anton 

Ukr. 

Case No. R/818“ 

 

 
 

6.3.1.1 / 8619443920 

 

Und haben sie ihn gefunden? 

 

 
 

6.3.1.1 / 8619443421 

 

 
20 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/86194439  
21 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/86194434  

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/86194439
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/86194434
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„Wewelsburg, den 25.12.1942 … Dem Schutzhaftlager wird gemeldet, daß der Gura, Anton, 

Häftlings Nr. 269 Sch-Russe, geboren am 20.6.25 in Charkow, am 25. Dez. 42 um 6.00 Uhr an 

Lungenentzündung Häftlingskrankenbau / Block verstorben ist. Der 1. Lagerarzt im K.L. Ndh. 

(Unterschrift) [Stempel:] SS-Sturmbannführer SS-Obersturmführer d. R.“22 

 

Und wieder sehe und höre ich Nina Simonowitsch, die Nichte von Wera Beesan23, im Film 

von Marco Irrgang und Max Neidlinger24. Der Film berichtet: „Auch die Mutter von Nina 

Simonowitsch wird 1943 verschleppt. Sie kehrt nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs heim, 

aber ihre Schwester Wera nicht.“ Und die Nichte erzählt: 

„Die Mutter hat immer gehofft – auch noch mit 80 -, man würde Wera doch noch 

finden. Vom Roten Kreuz25 kamen Briefe, daß sie unbekannt verschollen ist, so daß kaum 

noch Hoffnung war, sie doch noch zu finden.“ 

Und: „Wenn die Familie zusammenkam, haben wir immer an Wera gedacht. Mutter 

mußte dabei immer weinen. ,Warum sind alle zurückgekommen und meine Wera nicht?‘“ 

Und: „Es war schwer, die Leiden unserer Mutter zu sehen. Sie hat ihr ganzes Leben 

nach Wera gesucht und sie nicht gefunden. Jetzt mußte ich herkommen. Unsere große Familie 

hat beschlossen, daß ich fahre, um zu erfahren, wo das alles passiert ist – wie es geschehen 

ist.“  

Allerheiligen 202226. 

 

 

 

 

Zweiter Weihnachtstag 1942: 

 

8. „Wewelsburg  352  Litwinenko  Mitry  26.12.1942  ja  -  874/1942  KZ verbr.“ 

 

Auf der Liste auch der 732 im „Konzentrations“-Lager in Wewelsburg getöteten Bürger und 

Bürgerinnen der Sowjetunion, die alle verbrannt wurden27 und für die es im Oktober 2021 

noch keinen Eintrag bei sowjetische-memoriale.de gab, steht als „Laufende Nummer“ 352  

 

„Mitry Litwinenko“: 

 

 

 

 

 
22 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667904 
23 https://collections.arolsen-archives.org/archive/7-6-1_1100012340/?p=1&s=warstein&doc_id=120848145 
24 https://www.daserste.de/information/reportage-dokumentation/geschichte-im-ersten/videos/das-massaker-im-

arnsberger-wald-video-100.html 
25 „ ,An den Herrn Kommandanten des KL Mauthausen... Heil Hitler!’. Stolpersteine in Madrid“ auf 

http://www.afz-ethnos.org/index.php/memorial/162-stolpersteine-in-madrid 
26 „ ,Das Massaker im Arnsberger Wald‘. Fragen zum Film von Marco Irrgang und Max Neidlinger in der ARD-

Mediathek. Erstens: Der Titel und das Wort ,Endphaseverbrechen‘“ auf https://lisa.gerda-henkel-

stiftung.de/binaries/content/15556/304._fragen_zum_film._erstens._der_titel_und_das_wort_endpha.pdf?t=1669

995118 
27 2.1.2.1 / 70589352 – 70589367, ITS Digitale Archive, Bad Arolsen auf https://collections.arolsen-

archives.org/archive/2-1-2-1-NW-017-3-RUS-ZM/?p=1&doc_id=70589352 - https://collections.arolsen-

archives.org/archive/2-1-2-1-NW-017-3-RUS-ZM/?p=1&doc_id=70589367. Vollständige Abschrift in Datei 

283 auf http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-Art-283.Wewelsburg-I-F-Feodor-

Lawrow.pdf, chronologisch sortiert in Datei 286 auf https://www.schiebener.net/wordpress/wp-

content/uploads/2021/11/286.-Wewelsburg.-Teil-4.-Zuwachs.pdf. 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667904
https://collections.arolsen-archives.org/archive/7-6-1_1100012340/?p=1&s=warstein&doc_id=120848145
https://www.daserste.de/information/reportage-dokumentation/geschichte-im-ersten/videos/das-massaker-im-arnsberger-wald-video-100.html
https://www.daserste.de/information/reportage-dokumentation/geschichte-im-ersten/videos/das-massaker-im-arnsberger-wald-video-100.html
http://www.afz-ethnos.org/index.php/memorial/162-stolpersteine-in-madrid
https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/binaries/content/15556/304._fragen_zum_film._erstens._der_titel_und_das_wort_endpha.pdf?t=1669995118
https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/binaries/content/15556/304._fragen_zum_film._erstens._der_titel_und_das_wort_endpha.pdf?t=1669995118
https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/binaries/content/15556/304._fragen_zum_film._erstens._der_titel_und_das_wort_endpha.pdf?t=1669995118
https://collections.arolsen-archives.org/archive/2-1-2-1-NW-017-3-RUS-ZM/?p=1&doc_id=70589352
https://collections.arolsen-archives.org/archive/2-1-2-1-NW-017-3-RUS-ZM/?p=1&doc_id=70589352
https://collections.arolsen-archives.org/archive/2-1-2-1-NW-017-3-RUS-ZM/?p=1&doc_id=70589367
https://collections.arolsen-archives.org/archive/2-1-2-1-NW-017-3-RUS-ZM/?p=1&doc_id=70589367
http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-Art-283.Wewelsburg-I-F-Feodor-Lawrow.pdf
http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-Art-283.Wewelsburg-I-F-Feodor-Lawrow.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2021/11/286.-Wewelsburg.-Teil-4.-Zuwachs.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2021/11/286.-Wewelsburg.-Teil-4.-Zuwachs.pdf
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2.1.2.1 / 7058935828 

 

Und zu diesem Namen findet man bei „Suche“ zunächst auch nur diese Liste: 

 

 
 

 

 

 
28 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/70589358 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/70589358


12 
 

 

Gibt man bei „Suche“29 nur den Nachnamen „Litwinenko“ ein, werden bei „Personen“ „3912 

Datensätze gefunden“. 

 

 
 

3912 Datensätze bei „Personen“; Gnade des Himmels! Und bei „Themen“? Ah, „gut“: „122 

Datensätze gefunden“.  

 

 
 

122 – das ist „überschaubar“ (122 Menschen sind es nicht)! 

 

 
29 https://collections.arolsen-archives.org/search 

https://collections.arolsen-archives.org/search


13 
 

 

Und so dauert es nicht lange, da ist man vor Ort: 

 

 
 

 

1. Inhaftierungsdokumente 

 1. Lager und Ghettos 

  31. Konzentrationslager Niederhagen (Wewelsburg) 

   2. Individuelle Unterlagen Niederhagen 

     Individuelle Häftlings Unterlagen 

     Akten mit Namen ab KÖPPCHEN30  

     Akte von LITWINENKO, DIMITRIJ, geboren am 

18.05.1924, geboren in ALEXEJEWKA, RUSSLAND 

Signatur: 01013102 004.30631 

Anzahl Dokumente: 5 

 

 

 

Zum Gefangenen „912“ im „KL. Niederhagen-Wewelsburg“, Dimitrij Litwinenko, geboren 

am 18.5.1924 in „Aleyejewko/ Russl.“, gibt das I T S eine „Effektenkarte“, eine 

„Todesmeldung“ und zwei „Sterbeurkunden“, also vier Dokumente an: 

 

 

 

 

 
30 https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/1-1-31-2_01013102-004  
31 https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/1-1-31-2_01013102-004-306  

https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/1-1-31-2_01013102-004
https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/1-1-31-2_01013102-004-306
https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/1-1-31-2_01013102-004
https://collections.arolsen-archives.org/de/archive/1-1-31-2_01013102-004-306
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1.1.31.2 / 367104132 

 

 

„Russe häftling Litwinenko, Dimitrij  Haft Nr. 912 

Beruf: Schüler  geboren am 18.5.24 in Ateyejewka 

Anschrifts-Ort: Mutter: Jelena L., Kowo Aleyejewka, Kr. Saparowka 

Eingel. am 30.9.42 von Gest. Dortmund Entl. am 26.12.42 nach verstorben 

Bei Einlieferung abgegeben: 

1 Mütze 

1 Rock 

2 Hose 

2 Hemd 

Anerkannt: 

(Unterschrift) 

Häftlingseigentumsverwalter: 

(Unterschrift)“ 

 

 
 

1.1.31.2 / 367104233 

 

 
32 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671041 
33 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671042 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671041
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671042
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„Wewelsburg, den 26.12.1942 

Konz.-Lager Niederhagen 

1. Lagerarzt 

Betr.: Tod des Russe-Häftlings: Litwinenko, Mitry 

An das Schutzhaftlager K.L. Niederhagen Wewelsburg 

Dem Schutzhaftlager wird gemeldet, daß der Litwinenko, Mitry, Häftlings Nr. 912 Sch-Russe, 

geboren am 18.5.1924 in Alayajewka, am 26. Dez. 42 um 4.30 Uhr an Körper- und 

Kreislaufschwäche Häftlingskrankenbau / Block verstorben ist. 

Der 1. Lagerarzt im K.L. Ndh. 

(Unterschrift) 

[Stempel:] SS-Sturmbannführer 

SS-Obersturmführer d. R.“ 

 

 
 

1.1.31.2 / 367104334 

 

 

„Nr. 874   C 1 

Wewelsburg, den 28. Dezember 1942 

Der Arbeiter Mitry Litwinenko, orthodox, wohnhaft in Wewelsburg, ist am 26. Dezember 

1942 um 4 Uhr 30 Minuten in Wewelsburg verstorben. Der Verstorbene war geboren am  

18. Mai 1924 in Aleyejewka (Russland). 

Vater: Tepan, verstorben 

Mutter: Jelena, geborene unbekannt, wohnhaft in Aleyejewka. 

Der Verstorbene war - nicht - verheiratet. 

Eingetragen auf mündliche Anzeige des SS-Rottenführer Willibald H.35, wohnhaft in 

Wewelsburg. Der Anzeigende ist dem Standesbeamten bekannt. Er erklärt, er sei von dem 

Sterbefall aus eigener Wissenschaft unterrichtet. 

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben 

(Willibald H.) 

Der Standesbeamte 

(Unterschrift) 

Todesursache: Körper- und Kreislaufschwäche“ 

 

 
34 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671043 
35 Name von mir gekürzt. 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671043
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1.1.31.2 / 367104536 

 

 

„abgegeben am 

entnommen am 

Dem Geldverwalter übergeben: 

am 

 15.2.43 Nachlaß wurde aufgelöst und zum Bestand genommen,  

da Angehörige hier nicht bekannt sind. 

Umseitig bezeichnetes Eigentum habe ich am         19    restlos zurückerhalten. 

(Strich) 

Häftlingseigentumsverwalter: 

(Unterschrift)“ 

 

 
 

1.1.31.2 / 367104237 

 

 
36 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671045 
37 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671042 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671045
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671042
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„Kreis Büren/Westf. 

Gemeinde: Wewelsburg 

Kategorie B 

Sterbeurkunde 

Standesamt Wewelsburg Nr. 874/1942. 

Der Arbeiter Mitry Litwinenko, wohnhaft in Wewelsburg, ist am 26. Dezember 1942 um  

4 Uhr 30 Minuten in Wewelsburg verstorben. Der Verstorbene war geboren am 18. Mai 1924 

in Aleyejewka (Russland). 

Vater: Tepan, verstorben 

Mutter: Jelena geborene unbekannt, wohnhaft in Aleyejewka. 

Der Verstorbene war nicht verheiratet. 

Wewelsburg, den 9. Mai 194638. 

Der Standesbeamte. 

[Stempel:] Standesamt Wewelsburg Kreis Büren (Westf.)“ 

 

 
 

Rückseite: 

 

[Stempel:] I.T.S. carded on 27. Aug. 1951 

[Stempel:] I.T.S. checked on 27. Aug. 1951 

(Unterschrift bzw. Handzeichen)“ 

 

 
 

1.1.31.2 / 367104439 

 

 
38 Sterbeurkunde ohne „Anzeigenden“ und „Todesursache“. 
39 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671044 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671044
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Seit Mitte September 1942 starben im „Konzentrationslager Niederhagen“ in Wewelsburg 

den Eintragungen im Sterbebuch zufolge40 fast nur Bürger der UdSSR. Weihnachten vor 80 

Jahren in Deutschland starben im „Konzentrations“-Lager in Wewelsburg nur Bürger der 

Sowjetunion: 

 

16.12.-24.12.1942: 

 

 
 

1.1.31.1 / 366428941 

 

1. „Nr. 867 Wewelsburg, den 24. Dezember 1942. Der Schlosser Moisej Kowal, 

griechisch-katholisch, wohnhaft in Wewelsburg, ist am 24. Dezember 1942 um 3 Uhr 

10 Minuten in Wewelsburg verstorben. Der Verstorbene war geboren am 20. 

September 1915 in Bochi Bezirk Kamenez-Podolsk (Russland). Vater: Wasili, 

verstorben. Mutter: Jekaterina, geborene unbekannt. Der Verstorbene war verheiratet 

mit Natalia geborene Grigorischina, wohnhaft in Masnik Bezirk Kamenez-Podolsk. … 

Todesursache: allgemeine Körper- und Kreislaufschwäche“ 42 

2. „Nr. 868 Wewelsburg, den 24. Dezember 1942. Der Landarbeiter Sergej Kowaltschuk, 

griechisch-katholisch, wohnhaft in Wewelsburg, ist am 24. Dezember 1942 um 5 Uhr 

in Wewelsburg verstorben. Der Verstorbene war geboren am 12. Dezember 1925 in 

Dsinke Kreis Kamenez-Podolsk (Russland). Vater: Danislo, verstorben 1937. Mutter: 

Ahachvia, geborene Sieganeiz, wohnhaft in Dsinke Kreis Kamenz-Podolsk. Der 

Verstorbene war – nicht – verheiratet. … Todesursache: Lungenentzündung“ 43 

 
40 Siehe Datei 286: „Wewelsburg. Teil 4. Zuwachs ... 1280 Namen“ auf http://afz-

ethnos.org/index.php/service/downloads/category/4-downloads?download=146:zuwachs-1280-namen, S. 20-42 
41 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664289 
42 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3670123 
43 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3669940 

http://afz-ethnos.org/index.php/service/downloads/category/4-downloads?download=146:zuwachs-1280-namen
http://afz-ethnos.org/index.php/service/downloads/category/4-downloads?download=146:zuwachs-1280-namen
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3670123
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3669940
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3. „Nr. 869 Wewelsburg, den 24. Dezember 1942. Der Arbeiter Nikolai Gawriljuk, 

gottlos, wohnhaft in Wewelsburg, ist am 24. Dezember 1942 um 1 Uhr 15 Minuten in 

Wewelsburg verstorben. Der Verstorbene war geboren am 19. September 1920 in 

Oklo Bezirk Poltawa (Russland). Vater: Wassili Gawriljuk, wohnhaft in Oklo Bezirk 

Poltawa. Mutter: Olga, geborene unbekannt. Der Verstorbene war – nicht – 

verheiratet. … Todesursache: pluriglanduläre Insuffizienz“44 

4. „Nr 870 Wewelsburg, den 24. Dezember 1942. Der Anstreicher Iwan Kraftschenko, 

griechisch-katholisch, wohnhaft in Wewelsburg, ist am 24. Dezember 1942 um 14 Uhr 

30 Minuten in Wewelsburg verstorben. Der Verstorbene war geboren am 10. Oktober 

1909 in Ussow (Russland). Vater: Petro Kraftschenko. Mutter: Tekla, geborene 

Rudjanok. Der Verstorbene war verheiratet mit Warwara geborene Schinkarenko, 

wohnhaft in Ussow. … Todesursache: Rippenfellentzündung45 

5. „Nr. 871 Wewelsburg, den 24. Dezember 1942. Der Landarbeiter Fedor Fliortschuk, 

griechisch-katholisch, wohnhaft in Wewelsburg, ist am 24. Dezember 1942 um 15 Uhr 

in Wewelsburg verstorben. Der Verstorbene war geboren am im Jahre 1901 in 

Kretschatzki (Russland). Vater: Filino, verstorben. Mutter: Hanna, geborene 

unbekannt, wohnhaft in Kamenez-Podolsk. Der Verstorbene war – nicht – verheiratet. 

… Todesursache: Körper- und Kreislaufschwäche“ 46 

6. „Nr. 872 Wewelsburg, den 26. Dezember 1942. Der Arbeiter Alex Perejuwo, 

katholisch, wohnhaft in Wewelsburg, ist am 25. Dezember 1942 um 3 Uhr 20 Minuten 

in Wewelsburg verstorben. Der Verstorbene war geboren am 30. April 1907 in 

Horlowski (Russland). Vater: Stephan, verstorben. Mutter: Maria, geborene Dobrina, 

verstorben. Der Verstorbene war verheiratet mit Anna, geborene Lantochowa, 

wohnhaft in Makejevka, Lommonosso 22. … Todesursache: Herzinsuffizienz“ 47 

7. „Standesamt Wewelsburg Nr. 873/1942. Der Schlosser Anton Gura, wohnhaft in 

Wewelsburg, ist am 25. Dezember 1942 um 6 Uhr in Wewelsburg gestorben. Der 

Verstorbene war geboren am 20. Juni 1925 in Charkow (Russland). Vater: Muschi 

Gura, wohnhaft in Charkow Radanski-Poselck 59. Mutter: Doinka geborene 

Jerebelowa. Der Verstorbene war nicht verheiratet. Wewelsburg, den 9. Mai 1946.“ 48 

           „Wewelsburg, den 25.12.1942… Dem Schutzhaftlager wird gemeldet, daß der 

Gura, Anton, Häftlings Nr. 269 Sch-Russe, geboren am 20.6.25 in Charkow, am 25. 

Dez. 42 um 6.00 Uhr an Lungenentzündung Häftlingskrankenbau / Block verstorben ist. 

Der 1. Lagerarzt im K.L. Ndh. (Unterschrift) [Stempel:] SS-Sturmbannführer SS-

Obersturmführer d. R.“ 49 

8. „Nr. 874 Wewelsburg, den 28. Dezember 1942. Der Arbeiter Mitry Litwinenko, 

orthodox, wohnhaft in Wewelsburg, ist am 26. Dezember 1942 um 4 Uhr 30 Minuten 

in Wewelsburg verstorben. Der Verstorbene war geboren am 18. Mai 1924 in 

Aleyejewka (Russland). Vater: Tepan, verstorben. Mutter: Jelena, geborene 

unbekannt, wohnhaft in Aleyejewka. Der Verstorbene war - nicht - verheiratet. … 

Todesursache: Körper- und Kreislaufschwäche“ 50 

 

 

 
44 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667291 
45 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3670242 
46 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667024 
47 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3672977 
48 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667905  
49 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667904 
50 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671045 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667291
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3670242
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667024
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3672977
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667905
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667904
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671045
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Die folgenden Eintragungen in den zeitnahen Sterbeurkunden sind bei allen gleich: 

„Eingetragen auf mündliche Anzeige des SS-Rottenführer Willibald H.51, wohnhaft in 

Wewelsburg. Der Anzeigende ist dem Standesbeamten bekannt. Er erklärt, er sei von dem 

Sterbefall aus eigener Wissenschaft unterrichtet. Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben 

(Willibald H.) Der Standesbeamte (Unterschrift)“ 

 

Und das Sterben „zwischen den Jahren“ – heuer vor 80 Jahren - ging weiter. Alle waren 

Bürger der Sowjetunion52.  

 

24.12.-31.12.1942 

 

 
 

1.1.31.1 / 366429053 

 

 
51 Name von mir gekürzt. 
52 Siehe Datei 286: „Wewelsburg. Teil 4. Zuwachs ... 1280 Namen“ auf https://lisa.gerda-henkel-

stiftung.de/binaries/content/14237/286._wewelsburg._teil_4._zuwachs__kleiner.pdf?t=1637566895, S. 33. 
53 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664290 

https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/binaries/content/14237/286._wewelsburg._teil_4._zuwachs__kleiner.pdf?t=1637566895
https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/binaries/content/14237/286._wewelsburg._teil_4._zuwachs__kleiner.pdf?t=1637566895
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Und auch im neuen Jahr starben fast ausschließlich Bürger der Sowjetunion im 

„Konzentrations“-Lager in Wewelsburg.  

 

 
 

1.1.31.1 / 366429354 

 

 

Das Sterben der „Russian“ ging weiter – und die Beurkundungen auch. 

 

 
 

1.1.31.1 / 366429155 

 

 

 
54 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664293 
55 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664291 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664293
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664291
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„Auf Anordnung des Herrn Regierungspräsidenten in Detmold vom 14. Mai 1949. Aktenz.: 

Sta III 562, 49. Ist dieses Zweitbuch wegen Verlustes des früheren Zweitbuches nun angelegt 

worden. Wewelsburg den 24 Juni 1949. Der Standesbeamte (Unterschrift) 

[Stempel:] Standesbeamter in Wewelsburg Kr. Büren (zweimal)“ 

 

 
 

1.1.31.1 / 366429256 

 

Der Schlosser Moisej Kowal, geb. 20.9.1915, starb am Heiligen Abend vor 80 Jahren 

um 3 Uhr 10 Minuten mit 27 Jahren an „allgemeiner Körper- und Kreislaufschwäche“ 57.  

Der Landarbeiter Sergej Kowaltschuk, geb. 12.12.1925, starb am Heiligen Abend vor 

80 Jahren um 5 Uhr mit 17 Jahren an „Lungenentzündung“ 58. 

Der Arbeiter Nikolai Gawriljuk, geb. 19.9.1920, starb am Heiligen Abend vor 80 

Jahren um 1 Uhr 15 Minuten mit 22 Jahren an „pluriglandulärer Insuffizienz“59. 

Der Anstreicher Iwan Kraftschenko, geb. 10.10.1909, starb am Heiligen Abend vor 80 

Jahren um 14 Uhr 30 Minuten mit 33 Jahren an „Rippenfellentzündung“60. 

Der Landarbeiter Fedor Fliortschuk, geb. 1901, starb am Heiligen Abend vor 80 

Jahren um 15 Uhr mit 41 Jahren an „Körper- und Kreislaufschwäche“ 61. 

Der Arbeiter Alex Perejuwo, geb. 30.4.1907, starb am Ersten  Weihnachtstag vor 80 

Jahren um 3 Uhr 20 Minuten mit 35 Jahren an „Herzinsuffizienz“ 62. 

Der Schlosser Anton Gura, geb. 20.6.1925, starb am Ersten Weihnachtstag vor 80 

Jahren um 6 Uhr mit 17 Jahren an „Lungenentzündung“63. 

Der Arbeiter Dimitrij Litwinenko, geb. 18.5.1924, starb am Zweiten Weihnachtstag 

vor 80 Jahren um 4 Uhr 30 Minuten mit 18 Jahren an „Körper- und Kreislaufschwäche“ 64. 

 

 
56 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664292 
57 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3670123 
58 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3669940 
59 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667291 
60 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3670242 
61 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667024 
62 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3672977 
63 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667904 
64 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671045 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664292
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3670123
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3669940
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667291
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3670242
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667024
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3672977
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3667904
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3671045
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Beurkundet wurden alle zu Weihnachten „Verstorbenen“ „auf mündliche Anzeige des SS-

Rottenführer Willibald H.65, wohnhaft in Wewelsburg. Der Anzeigende ist dem 

Standesbeamten bekannt. Er erklärt, er sei von dem Sterbefall aus eigener Wissenschaft 

unterrichtet. Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben (Willibald H.) Der Standesbeamte 

(Unterschrift)“ 

 

Und dann? 

 

 
 

„Krematorium auf dem Wirtschaftshof außerhalb des Lagers 

(Nachkriegsaufnahme) (Foto Sander, Wewelsburg)“66 
 

 

Und heute? 

Die „Frage des Verbleibs von Urnen bzw. Aschen“ befände sich „momentan in 

Klärung“, schrieb man mir in diesem Jahr. Die Quellenlage sei aber „noch nicht dicht genug“, 

weshalb man mich auf den „Sammelband mit den Ergebnissen des diesjährigen 

Symposiums67 vertrösten müsse, der im Jahre 2023 erscheinen werde.68 

 

Moisej Kowal (27), Sergej Kowaltschuk (17), Nikolai Gawriljuk (22), Iwan Kraftschenko 

(33), Fedor Fliortschuk (41), Alex Perejuwo (35), Anton Gura (17) und Dimitrij Litwinenko 

(18) und viele der anderen 724 Bürger und Bürgerinnen der Sowjetunion haben ein Grab in 

den Wolken, manche über, manche seit genau und manche seit fast 80 Jahren. Und viele 

andere – wie zum Beispiel Lazar Todorowitsch (31)69 – auch. 

 

 
65 Name von mir gekürzt. 
66 Karl Hüser: „Wewelsburg 1933 bis 1945. Kult und Terrorstätte. Eine Dokumentation“, Paderborn 1982, S. 376 
67 https://www.wewelsburg.de/de-wAssets/docs/Downloads-deutsch/gedenkstaette/2022-Symposium_Flyer.pdf 
68 „Neueste Forschungen zum Konzentrationslager in Wewelsburg. 14. Wissenschaftliches Symposium. 

Samstag, 12. März 2022 im Burgsaal der Wewelsburg“. Vor Allerheiligen 2021 hatte ich nach den Toten des 

„Konzentrationslagers Niederhagen“ gefragt, aber keine Antwort bekommen. Wie gern hätte ich die Referate 

von Erik Beck („ ,Der Weg der Toten‘ – Zum Umgang der SS mit den toten Häftlingen im KZ Niederhagen“) 

und Oliver Nickel („Das ,Sühnebegräbnis‘ – Die Ermordung von 15 Personen am SS-Schießstand in 

Wewelsburg“) gehört! 
69 Datei 303: „Der Feuerofen. Aktenzeichen 317/R/20. ,Betrifft: Suchaktion nach nichtdeutschen 

Staatsangehörigen‘. Für Lazar Todorowitsch“ auf https://upgr.bv-opfer-ns-

militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-Art-303.DerFeuerofen.AZ317_R_20.F-Lazar-Todorowitsch.pdf 

https://deref-web.de/mail/client/W_9IteWAWjI/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.wewelsburg.de%2Fde-wAssets%2Fdocs%2FDownloads-deutsch%2Fgedenkstaette%2F2022-Symposium_Flyer.pdf
https://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-Art-303.DerFeuerofen.AZ317_R_20.F-Lazar-Todorowitsch.pdf
https://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-Art-303.DerFeuerofen.AZ317_R_20.F-Lazar-Todorowitsch.pdf
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„Überreste der Umzäunung mit Wachturm (ca. 1947) 

(Foto Sander, Wewelsburg)“70 

 

 

„Stille Nacht, heilige Nacht, 

alles schläft, einsam wacht …“ 

 

 

„Leise rieselt der Schnee …“ 

Was wohl vor 80 Jahren für Wetter war, in Wewelsburg? 

 

 

Was können wir noch gemeinsam71 

zu den Toten finden, 

heuer,  

nach 80 Jahren?72 

 
70 Karl Hüser: „Wewelsburg 1933 bis 1945. Kult und Terrorstätte. Eine Dokumentation“, Paderborn 1982, S. 376 
71 „Zu Wewelsburg und seinem ,Konzentrationslager Niederhagen‘“ auf https://lisa.gerda-henkel-

stiftung.de/zur_wewelsburg?nav_id=10163 (mit den verlinkten Dateien 283 bis 289, 293, 294 und 299) 
72 „Zur ,Thüringer Erklärung’ am 75. Jahrestag der Befreiung des KZ Buchenwald. Jugend forscht im ITS” auf 

https://lisa.gerda-henkel-

stiftung.de/zur_thueringer_erklaerung_am_75._jahrestag_der_befreiung_des_kz_buchenwald_jugend_forscht_i

m_its?nav_id=9132 

https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/zur_wewelsburg?nav_id=10163
https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/zur_wewelsburg?nav_id=10163
https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/zur_thueringer_erklaerung_am_75._jahrestag_der_befreiung_des_kz_buchenwald_jugend_forscht_im_its?nav_id=9132
https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/zur_thueringer_erklaerung_am_75._jahrestag_der_befreiung_des_kz_buchenwald_jugend_forscht_im_its?nav_id=9132
https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/zur_thueringer_erklaerung_am_75._jahrestag_der_befreiung_des_kz_buchenwald_jugend_forscht_im_its?nav_id=9132

